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Name, Vorname:   
 
Kontaktdaten (privat):   

   

   
 
Ministerium für Bildung 
Landesprüfungsamt für die  
Lehrämter an Schulen 
Postfach 32 20 
55022 Mainz 

über die Schulleitung (mit Adressstempel): 

 
 
 
 

  
Datum / Unterschrift 

über die ADD Schulaufsicht: 

 

  
Datum / Unterschrift 
 
Ich bestätige, dass die antragstellende Lehrkraft auf Lebenszeit 
verbeamtet sowie seit mindestens 3 Jahren im Schuldienst tätig ist. 
Elternzeiten oder andere nicht anrechnungsfähige Unterbrechungen 
sind darin nicht enthalten. 
 
ADD Trier, Personalreferat: 

 

  
Datum / Unterschrift 

 
Antrag auf Zulassung zur Wechselprüfung I für das Lehramt an berufsbildenden Schulen nach 
der Lehrkräfte-Wechselprüfungsverordnung vom 29. April 2014 (GVBl. S. 52) in der geltenden 
Fassung 

 

Hiermit beantrage ich gemäß oben genannter Lehrkräfte-Wechselprüfungsverordnung die 

Zulassung zur Wechselprüfung I für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in den Fächern: 

1. Fach (Hausarbeit):   

2. Fach:   

Folgende Prüfungsleistungen bitte ich für das Prüfungsverfahren anzuerkennen (ggf. streichen): 

Fach/Prüfungsteil:   

   

   

 
Mir ist bekannt, dass ein Rücktritt von der Prüfung nach der Zulassung nur in besonderen 
Ausnahmefällen mit Genehmigung des Landesprüfungsamtes möglich ist und dass das 
Prüfungsverfahren innerhalb von zwei Jahren (bei Anerkennung einer Hausarbeit oder einer 
künstlerischen Prüfungsarbeit innerhalb von eineinhalb Jahren) abgeschlossen sein muss. Bei 
einem Prüfungsrücktritt verfallen alle bis dahin erbrachten Prüfungsleistungen, so dass bei einer 
erneuten Zulassung die gesamte Prüfung abzulegen ist. 
 
 
  
Datum / Unterschrift 
 
Anlagen gemäß Lehrkräfte-Wechselprüfungsverordnung, vgl. Seite 2 
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Anlagen zum Antrag auf Zulassung zur Wechselprüfung I für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen: 
 
 
 

☐ eigenhändig unterschriebener Lebenslauf 

☐ Formblatt „Erklärung“ 

☐ Formblatt „Hausarbeit“ 

 Nachweis der Lehrbefähigung: 

☐ amtlich beglaubigte Zeugniskopie der wissenschaftlichen Befähigung 

☐ amtlich beglaubigte Zeugniskopie der pädagogischen Befähigung 

☐ Prüfungszeugnisse mit Notenübersicht in amtlich beglaubigter Kopie sowie ggf. 

ein Mehrexemplar der wissenschaftlichen Arbeit, die nicht älter als zehn Jahre 
sein darf (außer bei Erstem Staatsexamen f.d.LA an Realschulen sowie Master 
f.d.LA an Realschulen plus)  

☐ Nachweis der Teilnahme an Lehrveranstaltungen von Hochschulen, an Fort- und 

Weiterbildungsveranstaltungen, die den Anforderungen entsprechen sowie 
Auflistung der im Selbststudium erworbenen Kenntnisse (durch Prüfer/in 
abgezeichnete Literaturliste) 

☐ in den Fächern Biologie, Chemie, Physik, Bildende Kunst, Musik und Sport der 

schriftliche Nachweis der Teilnahme an praktischen Ausbildungsveranstaltungen 
in einem lehramtsbezogenen Studium in den gewählten Fächern (mindestens 120 
Std. bzw. 8 SWS) 

☐ in den Fächern Bildende Kunst und Musik: Nachweis eines Beratungsgesprächs 

(vgl. Anlage Beratungsgespräch) 

☐ in den Fächern Bildende Kunst und Musik: Anlage künstlerische Prüfung 

☐ im Fach Bildende Kunst ggf. Nachweis eines durchgeführten künstlerischen 

Projekts 


